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Amtlicher Teil

Verwaltungsbereich	erfüllende	Gemeinde

Gemeinde	Nobitz

Einwohnerversammlung
Die Gemeinde Nobitz führt nachfolgende Einwoh-
nerversammlungen durch
Dienstag, 21.06.2022 | 19:00 Uhr
Gemeindezentrum Flemmingen, Jückelberger Str. 9
Einzugsbereich: Wolperndorf, Jückelberg, Flemmingen
Dienstag, 28.06.2022 | 19:00 Uhr
Agromil Agrar GmbH Mockern, Zschechwitzer Str. 47
Einzugsbereich: Mockern, Gardschütz, Kaimnitz, Löpitz, 

Burkersdorf, Gleina
Donnerstag, 30.06.2022 | 19:00 Uhr
Vereinshaus „Fuchs“ Ehrenhain, Mittelweg 15
Einzugsbereich: Ehrenhain, Nirkendorf, Oberarnsdorf, 

Dippelsdorf, Priefel
Donnerstag, 07.07.2022 | 19:00 Uhr
Vereinsraum Saara, Saara 4�
Einzugsbereich: Maltis, Zürchau, Saara, Lehndorf,  

Heiligenleichnam, Selleris, Zehma
Dienstag, 12.07.2022 | 19:00 Uhr
Vereinsraum, Wieratalhalle Ziegelheim,  
August-Bebel-Straße 3� d
Einzugsbereich: Ziegelheim, Engertsdorf, Gähsnitz,  

Niederarnsdorf, Frohnsdorf
Alle interessierten Bürger sind hiermit recht herzlich 
eingeladen. Die zu besprechenden Themen werden 
ca. eine Woche vorher auf der Internetseite unter 
www.nobitz.de bekanntgegeben. 
Sollen auf Wunsch der Bevölkerung weitere Themen 
angesprochen werden, die einer Vorbereitung be-
dürfen, wird um eine rechtzeitige Information, bitte 
bis spätestens eine Woche vor Versammlungster-
min, per E-Mail an graichen@nobitz.de oder unter 
Tel.: 03447 3108-17, gebeten.
Läbe, Bürgermeister

Gemeinde	Göpfersdorf

Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, dem 22. Juni 2022, findet 19:00 Uhr 
in der Haferscheune des „Kulturgut Quellenhof“ in 
Garbisdorf die 34. Sitzung des Gemeinderats Göp-
fersdorf statt, zu der ich Sie hiermit recht herzlich 
einlade. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den 
Aushängen an den Anschlagtafeln in Göpfersdorf 
und Garbisdorf.
Börngen, Bürgermeister

Bekanntmachung 
der Feststellung des Wahlergebnisses und  

Wahlbekanntmachung zur Stichwahl
Bei der Bürgermeisterwahl (Mehrheitswahl) in der 
Gemeinde Göpfersdorf am 1�. Juni �0�� wurde fol-
gendes Wahlergebnis festgestellt:
Zahl der Wahlberechtigten .................................186
Zahl der Wähler ....................................................89
Zahl der ungültigen Stimmabgaben
(Stimmzettel) ..........................................................1
Zahl der gültigen Stimmabgaben 
(Stimmzettel) ....................................................... 88

Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Wahlausschusses zur Feststellung des 

Wahlergebnisses zur Stichwahl
Die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses für die 
Gemeinde Göpfersdorf findet am 28. Juni 2022, um 
18:00 Uhr, in der Gemeinde Nobitz (Sitzungssaal), 
Bachstraße 1, 04603 Nobitz, statt. Der Zutritt zur 
Sitzung ist für jedermann frei.
Nobitz, den 18. Juni �0��
Börngen, Wahlleiter

Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Nobitz findet am 23. Juni 2022 im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung Nobitz, Haus �, Saara 
4�, 04603 Nobitz, statt. Beginn ist 19:00 Uhr. Dazu 
lade ich Sie recht herzlich ein.
Die Tagesordnung und die zur Sitzung geltenden 
Infektionsschutzmaßnahmen entnehmen Sie bitte 
den Aushängen in den Schaukästen vor den Verwal-
tungsgebäuden (Bachstraße 1 und Saara 4�) und der 
Wieratalhalle in Ziegelheim (August-Bebel-Straße 
3� a) oder der Internetseite der Gemeinde Nobitz 
(www.nobitz.de).
Läbe, Bürgermeister
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Kennwort des Wahlvorschlags Vor- und Nachnamen  
der Bewerber/-innen Stimmen Gewählt ist Es findet Stichwahl statt

Schumann Jörg Schumann 4� X
Zeißig Doreen Zeißig 9 X
Quellmalz Ralf Quellmalz 8
Speck, M Matthäus Speck 7
Speck, J Jürgen Speck 6
Wolf, M Matthias Wolf 3
Seltmann Christian Seltmann 3
Dietrich Ralph Dietrich 3
Schulze Dirk Schulze 2
Wolfram Jörg Wolfram 2
Friedemann Georg Friedemann 1
Börngen Klaus Börngen 1
Wolf, I Ivonne Wolf 1

1. Die Stichwahl findet am 26.06.2022, von 08:00 bis 
18:00 Uhr, statt. Anschließend wird das Wahlergebnis 
ermittelt. Scheidet einer dieser beiden Bewerber vor 
der Stichwahl durch Tod oder Verlust der Wählbarkeit 
aus, so findet keine Stichwahl statt. Die Wahlhand-
lung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind öf-
fentlich und jedermann hat Zutritt zum Wahlraum.
2. Die Gemeinde Göpfersdorf bildet 1 Stimmbezirk. 
Der Wahlraum befindet sich im Feuerwehrgeräte-
haus, Dorfstraße 37, 04618 Göpfersdorf. Wahlbe-
rechtigte, die für die Kommunalwahl am 1�.06.�0�� 
eine Wahlberechtigung erhalten haben, erhalten 
keine neue Wahlberechtigung zur Stichwahl. Der 
Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung ange-
geben. Der Wähler soll die Wahlbenachrichtigungs-
karte und den Personalausweis oder Reisepass in 
den Wahlraum mitbringen.
3. Wahlberechtigte, die nicht in das Wählerverzeich-
nis eingetragen sind und für die Kommunalwahl am 
1�.06.�0�� einen Wahlschein erhalten haben, sowie 
Personen die erst für die Stichwahl wahlberechtigt 
sind, erhalten von Amts wegen einen Wahlschein für 
die Stichwahl mit Briefwahlunterlagen. Dies gilt auch 
für die Wahlberechtigten, die einen Wahlschein für 
die Stichwahl bereits vor der Kommunalwahl am 
1�.06.�0�� beantragt haben. 
4. Einen Wahlschein erhält auf Antrag,
4.1.) ein in das Wählerverzeichnis eingetragener 
Wahlberechtigter oder 
4.�.) ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetra-
gener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschul-

den die Frist zur Erhebung von Einwendungen ver-
säumt hat,

b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in 
das Wählerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur 
Erhebung von Einwendungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen 
Einwendung festgestellt wurde und dies der Ge-
meinde erst nach Abschluss des Wählerverzeich-
nisses bekannt wird.

5. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten bis zum �4.06.�0��, 
bis 18:00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung Nobitz, 
Bachstraße 1, 04603 Nobitz, Zimmer 14, mündlich 
oder schriftlich beantragt werden. Eine telefonische 
Antragstellung ist unzulässig. Eine Beantragung im In-
ternet ist unter www.wahlen.thueringen.de möglich.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, 
gestellt werden. Versichert ein Wahlberechtigter 
glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist, kann ihm bis zum �5.06.�0��, 1�:00 
Uhr, ein neuer Wahlschein bei der Gemeindeverwal-
tung Nobitz, Bachstraße 1, 04603 Nobitz, Zimmer 14, 
erteilt werden. Nicht in das Wählerverzeichnis ein-
getragene Wahlberechtigte können aus den unter 
4.� Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen den 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein hilfebe-
dürftiger Wahlberechtigter kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte: ►
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- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der 
er wahlberechtigt ist,

- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name der 

Gemeinde, die Anschrift der Gemeindeverwaltung 
Nobitz, Bachstraße 1, 04603 Nobitz,

- die Nummer des Stimmbezirkes und des Wahl-
scheins angegeben ist, sowie

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterla-
gen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Be-
rechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der oben 
genannten Behörde vor Empfangnahme der Unterla-
gen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen. Wähler, die 
einen Wahlschein haben, müssen ihren Wahlbrief an 
die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle so 
rechtzeitig übersenden, dass der Wahlbrief spätestens 
am Wahltag �6.06.�0��, bis 18:00 Uhr, dort eingeht. 
Wahlbriefe können bei der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle auch abgegeben werden.
6. Amtliche Stimmzettel werden im Wahlraum bereit-
gehalten. Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe 
in die Wahlzelle, kennzeichnet dort seine Stimmzettel 
und faltet sie so zusammen, dass andere Personen die 
Kennzeichnung nicht erkennen können. Jeder Wähler 
hat eine Stimme. Der Wähler vergibt seine Stimme 
dadurch, dass er auf dem Stimmzettel einen der bei-
den Bewerber kennzeichnet. Der Wahlvorstand hat 
darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis gewahrt 
bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wäh-
ler in der Wahlzelle aufhält. 
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den 
Stimmzettel zu kennzeichnen, zu falten oder selbst 
in die Wahlurne zu legen, kann eine andere Person 
bestimmen, deren Hilfe er sich bei der Stimmabgabe 
bedienen will und gibt dies dem Wahlvorstand be-
kannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom Wähler be-
stimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfe-
leistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des 
Wählers zu beschränken. Die Hilfsperson darf gemein-
sam mit dem Wähler die Wahlzelle aufsuchen, wenn 
dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsperson 
ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die 
sie bei der Hilfeleistung von der Wahl erlangt hat.
7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur 
einmal und nur persönlich ausüben. Nach § 107a 
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe be-

straft, wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges 
Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht oder eine solche Tat versucht.
8. Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wo-
chen nach Bekanntmachung der Feststellung des 
Wahlergebnisses der Stichwahl die Feststellung des 
Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei der 
zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrats-
amt Altenburger Land, Lindenaustraße 9, 04600 Al-
tenburg, wegen Verletzung der Bestimmungen des 
Thüringer Kommunalwahlgesetzes oder der Thürin-
ger Kommunalwahlordnung anfechten. Die Anfech-
tung muss innerhalb der Anfechtungsfrist begründet 
werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist 
vorgetragen werden, können im Wahlanfechtungs-
verfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
Nobitz, den 18.06.�0��
Börngen, Wahlleiter

Ende Amtlicher Teil

Verwaltungsbereich	erfüllende	Gemeinde

Nichtamtlicher Teil

Veranstaltungen/Hinweise

Wann? Was/Wer/Wo? Infos

18.06. „Tag der offenen Tür“  
Kita Podelwitz

LK 11/��

18.06. 3. Oldtimertreffen  
auf Illo ś Kulturhof, Garbus

S. 8

18.06. Kinderfest auf Bauchs Hof,  
Ehrenhain

LK 10/��

19.06. Konzert zum Filmdreh,  
Kulturhof Kleinmecka

S. 7

�4. –  
26.06.

Kabinett der lokalen Wunder,  
Kulturhof Kleinmecka

S. 7

�5. –  
26.06.

Volksfest, Wilchwitz Titel, S. 8

�5. –  
26.06.

Vogelschießen, Garbisdorf Titel, S. 13

26.06. Konzert Dou Stiehler/Lucaciu und 
Sarah Lesch, Kulturhof Kleinmecka

S. 7

0�.07. „Tag der offenen Tür“ GS Nobitz S. 9 

03.07. Sommerfest der Flugwelt S. 9

09.07. Sommerfest FF-Verein Klausa S. 9

10.07. Erzählsalon,  
Kunsthof Nierderarnsdorf

S. 6

Nähere Informationen und weitere Veranstal-
tungen finden Sie auf der Internetseite der Ge-
meinde Nobitz (www.nobitz.de).
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Letzte Rettung für seltenen Schmetterling
Großer Wiesenknopf  

in der Wieraaue bitte nicht pflücken
Die Wieraaue bei Langenleuba-Niederhain bietet 
mit ihren Feuchtwiesen einen der letzten Rückzugs-
räume für den stark gefährdeten Dunklen Wiesen-

knopf-Ameisenbläuling. 
Auf den Weiden und 
Wiesen der schützens-
werten Auenlandschaft 
wächst der Große Wie-
senknopf, auf den die 
seltenen Schmetterlinge 
als Raupenfutterpflanze 
angewiesen sind. So le-
gen die Weibchen ihre 
Eier ausschließlich an 

die Blütenköpfe dieser Pflanze, die Raupen fressen 
die Blüten später von innen auf. 
Nach einiger Zeit lassen sich die Schmetterlingsrau-
pen fallen und locken mit Duftstoffen bestimmte 
Ameisen an, von denen sie sich in deren Bau tragen 
lassen. Dort überwintern die Raupen und ernähren 
sich bis zur Verpuppung im Frühjahr von Eiern und 
Larven der Ameisen. Aufgrund der extremen Abhän-
gigkeit vom Wiesenknopf und von Ameisen reagieren 
die Wiesenknopf-Ameisenbläulinge besonders emp-
findlich auf Veränderungen in ihrem Lebensraum. In 
den vergangenen Jahren ist daher deren Individuen-
zahl in der Wieraaue dramatisch zurückgegangen.
Die NABU-Stiftung Nationales Naturerbe bemüht 
sich seit Jahren um den Erhalt eines der letzten 
Vorkommen des Dunklen Wiesenknopf-Ameisen-
bläulings in der Wieraaue durch eine zeitlich an die 
Fortpflanzung des Falters angepasste Grünlandnut-
zung. In den vergangenen Jahren wurde auf der Stif-
tungsfläche bei Langenleuba-Niederhain jedoch wie-
derholt die Blüten des Großen Wiesenknopfes von 
Unbekannten abgeerntet. Die NABU-Stiftung bittet 
eindringlich, die Blütenstände des Wiesenknopfs in 
der Wieraaue nicht zu pflücken und die Pflanzen ste-
hen zu lassen, um die letzten Bläulinge in der Region 
vor dem Aussterben zu bewahren.
Rückfragen an: Franziska Hermsdorf
 NABU-Stiftung Nationales Naturerbe
 Franziska.Hermsdorf@NABU.de
 Telefon: 034491 559��7
Weitere Informationen zur NABU-Stiftung Natio-
nales Naturerbe: www.naturerbe.de
Christiane Winkler, Öffentlichkeitsarbeit  
NABU-Stiftung Nationales Naturerbe

Dunkler Wiesenknopf-Amei-
senbläuling © Mike Jessat

Gemeinde	Nobitz

Vision Kunsthof Niederarnsdorf 
Im Mai �0�� war Baubeginn für das Vorhaben der 
Instandsetzung eines denkmalgeschützten Vier-Sei-
tenhofes im Altenburger Land von 1809, welcher 
seit �0 Jahren leer stand und bereits dem Verfall 
preisgegeben war. 
Mit der Instandsetzung soll ein wichtiges kulturelles 
Erbe Mitteldeutschlands mit einem hohen Nut-
zungspotenzial für die heutigen Bedürfnisse von 
Menschen aus Stadt und Land erhalten und durch 
ein neues Nutzungskonzept revitalisiert werden. Das 
Projekt wird vom LEADER-Programm gefördert. 
Durch Kooperation mit dem �017 in Leipzig gegrün-
deten Kulturverein Forum zeitgenössische Hybridkul-
tur e. V. sowie beteiligten Künstlerinnen und Künst-
lern erhält der Hof eine Zukunftsperspektive als Ort 
der Kreativität, Kultur und Begegnung. In mehreren 
Bauabschnitten werden die vier Gebäude des Hofes 
dafür in den kommenden Jahren instandgesetzt. 

Südansicht des Kunsthofs Niederarnsdorf

Zunächst entsteht im Wohngebäude ein Salon als 
Ort für Begegnung, Austausch und kleinere Veran-
staltungen. Im ehemaligen Kuhstall soll ein Gale-
rie-Café, in der bisherigen Scheune offene Ateliers 
für Arbeitsaufenthalte und Formate der kulturellen 
Bildung entstehen. Nach und nach folgen Über-
nachtungs- und Wohnmöglichkeiten für Gäste aus 
Kunst, Kultur und Tourismus sowie Räume für Kin-
derbetreuung.
Künstler der Sparten Bildende Kunst, Künstlerische 
Forschung, Literatur und Darstellende Kunst wird 
durch ein Residenzprogramm ermöglicht werden, 
vor Ort fokussiert und in ländlicher Ruhe zu arbeiten, 
im spartenübergreifenden Diskurs mit Kollegen.
Fertiggestellte Arbeiten aus dem Residenzprogramm 
werden im Rahmen von Veranstaltungen präsen-
tiert, ein Skulpturengarten ist geplant. Auch freie 
Arbeitsaufenthalte sollen möglich sein. ►
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ersten gegenseitigen Kennenlernen dienen und ist 
auch dazu gedacht, dass sich der Verein bzw. die 
Veranstalter selber vorstellen. Darüber hinaus kön-
nen Menschen, die schon sehr lange im Altenburger 
Land leben und arbeiten ebenso erzählen wie un-
terschiedliche Generationen von Zugezogenen, die 
noch nicht solange und aus ganz unterschiedlichen 
Gründen in der Region sind. 
Egal, ob Sie jung oder schon älter sind, aus beruflichen 
Gründen oder der Liebe wegen im Altenburger Land 
angekommen sind, ob Sie zur Generation der Umsied-
ler oder Geflüchteten nach dem �. Weltkrieg gehören 
oder durch spätere Flüchtlingsbewegungen ins Alten-
burger Land gekommen sind. Eigene private Entschei-
dung oder doch nicht ganz freiwillig – hinter jedem 
Lebensweg steckt eine interessante Geschichte. Er-
zählen Sie uns, wie und warum sie hierher gekommen 
sind, wie Sie sich eingelebt haben, ob Sie sich jetzt 
hier zu Hause fühlen und was Sie mit der Gegend ver-
bindet. Auch wenn Sie im Altenburger Land geboren 
wurden und später hierher zurückgekehrt sind, haben 
Sie sicher eine bewegte und bewegende Geschichte 
zu erzählen und sollten sich angesprochen fühlen.  

Aufruf: Erzählerinnen und Erzähler gesucht! 
Haben Sie Lust, anderen Menschen in einer Erzähl-
runde zu begegnen, Lebensgeschichten zu hören und 
Ihre Geschichte zu erzählen und mit anderen zu tei-
len? Dann möchten wir Sie gern als Teilnehmer für 
einen Erzählsalon zu dem Thema „Wie ich ins Alten-
burger Land kam und blieb …“ gewinnen.
Wenn Sie Interesse haben oder sich anmelden möch-
ten, kontaktieren Sie uns unter der Telefonnummer 
0176 6�098345 oder Sie schicken uns eine E-Mail an 
kontakt@kunsthof-niederarnsdorf.org.
Louise Walleneit und Dr. Cordula Günther
www.kunsthof-niederarnsdorf.org

Die Wirtschaftsförderung informiert …
Neuer Geschäftsführer im Nobitzer Marktkauf

Der Nobitzer Marktkauf wird ab 1. Juli �0�� privati-
siert und Jan Schletz übernimmt die Geschäftsfüh-
rung. „Für unsere Kunden bleibt alles wie gehabt. Es 
verändert sich nichts grundlegend. Ich plane die Sor-
timentsauswahl zu erweitern und einige Produkte 
optimaler zu platzieren. An der Frischetheke soll 
zudem ein heißer Imbiss integriert werden. Weiter-
hin ist ein Lieferservice, vor allem für ältere Kunden, 
angedacht. Ansonsten läuft es wie gewohnt weiter. 
Ich muss mich jetzt auch erst einmal reinarbeiten 
und reindenken und dann schauen wir mal, wie wir 
das Angebot und den Service für unsere Kunden, 

Die Kinderbetreuung erleichtert das Arbeiten für 
Kulturschaffende mit Familie. In den Sommermona-
ten werden Workshops in verschiedenen Bereichen 
angeboten und eine Kinder-Akademie mit Ferien-
programm. 

Kulturelle Nahversor-
gung und öffentliche 
Veranstaltungen bieten 
ein attraktives, zugleich 
generationenübergrei-
fend zugängliches kul-
turelles Angebot in der 
Region mit überregio-
naler Strahlkraft. Dabei 
entstehen Synergieef-
fekte, die sich struktu-

rell positiv auswirken und z. B. neue Arbeitsplätze 
vor Ort schaffen sowie Ausbildungsplätze, Praktika 
im Kulturbetrieb und FSJ Kultur. 
Das vom Fonds Soziokultur geförderte kulturelle 
Programm „KOOP Stadt Land“ startet bereits im Juli 
�0�� mit einer Reihe thematischer Erzählsalons und 
zwei künstlerischen Stipendien unter Einbindung der 
lokalen Bevölkerung, Zugezogenen sowie Künstle-
rinnen und Künstlern aus Thüringen oder auswärti-
gen Künstlern mit einem Projekt, welches sich expli-
zit dem Altenburger Land widmet. 
Erzählsalon „Wie ich ins Altenburger Land kam 
und blieb ...“ (Freiluftveranstaltung)
Termin: 10. Juli 2022, 14:00 Uhr 
Ort: Kunsthof Niederarnsdorf
 Heinrich-Heine-Straße 7
 04603 Niederarnsdorf 
Veranstalter: Forum zeitgenössische  

Hybridkultur e. V. Leipzig 
Leitung: Dr. Cordula Günther 

Kultur- und Medienwissenschaftlerin 
Erzählsalons bauen auf die Erfahrungsgeschichte von 
Menschen, auf ihre Erinnerungen und auf die jeder 
und jedem gegebene Kompetenz, Geschichten zu 
erzählen. Sie dienen – gerade nach den Corona-Be-
schränkungen – der persönlichen Begegnung, dem 
Kennenlernen, Zuhören und gegenseitigen Respek-
tieren und Verstehen. Erzählsalons wollen Menschen 
zusammenführen, die sich sonst nicht begegnen wür-
den, ihnen Raum für ihre persönliche Geschichte und 
Geschichten geben und so helfen, Brücken zu bauen 
und Gemeinsamkeiten zu stärken. 
„Wie ich ins Altenburger Land kam und blieb ...“ 
– Dieses Auftaktthema der Erzählsalons soll einem 

Dr. Cordula Günther (l.)  
und Louise Walleneit
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vor allem auch jüngere, noch attraktiver gestalten 
können“, meint Jan Schletz zur Frage nach geplanten 
Änderungen im Markt. Kundenservice wird grund-
sätzlich groß geschrieben: Ein riesiger Parkplatz, eine 
E-Ladestation, gebührenfreies Bargeldabheben oder 
zwei Selbstzahler-Kassen sind nur einige Annehm-
lichkeiten, die Marktkauf seiner Kundschaft bietet. 
Neben der großen Produktvielfalt auf über 3.000 m² 
Verkaufsfläche ist Marktkauf auch ein wichtiger Ar-
beitgeber in Nobitz. 54 Mitarbeiter sind beim Markt 
der Edeka-Gruppe in den Bereichen Logistik, Lager 
und Verkauf angestellt. Ein weiteres Augenmerk 
wird auf regionale Partnerschaften und Produkte 
sowie Frische gelegt. Letztendlich sollen Anbieter 
ein zuverlässiger Partner für Planungssicherheit sein 
und kurze Transportwege die Umwelt schonen.
Öffnungszeiten
Montag – Samstag ....................... 08:00 – �0:00 Uhr
Kontakt
Telefon: 03447 51�60
Fax: 03447 51�685
Weitere Infos, beispielsweise Prospekte, Aktionen 
und Kontaktdaten zum Nobitzer Marktkauf sind un-
ter www.dein-marktkauf.de/nobitz zu finden. 

Nobitzer Einkaufscenter beliebt wie eh und je
Marktkauf ist im Nobitzer Einkaufscenter neben 
ALDI eine sehr beliebte Einkaufsmöglichkeit für 
den alltäglichen Bedarf. Nicht nur Nobitzer Bürger 
kaufen im gut sortierten und modern ausgestat-
teten Markt, auch Bewohner der umliegenden Ort-
schaften und Städter, beispielsweise aus Altenburg, 
kommen nach Nobitz. Auch der Sonderpreis Bau-
markt, Poco, Mayer ś Schuhe und diverse Dienstlei-
stungsangebote von Kopf bis Fuß kommen gut bei 
der Bevölkerung an. 
„Wir haben mit dem Nobitzer Einkaufscenter eine 
attraktive Anlaufstelle für die Bürger, nach dem 
Motto „Rundum gut versorgt“, und ich freue mich, 
dass es stetig vorwärts geht und auch neue Ange-
bote dazukommen“, betont Wirtschaftsförderer Tor-
sten Fröhlich die Bedeutung des E-Centers.

Termine melden, der Landkurier berichtet
In der Rubrik „Die Wirtschaftsförderung informiert“ 
wird auch künftig über anstehende Geschäftseröff-
nungen, Firmenweiterentwicklungen und Jubiläen 
berichtet. 
Anfragen diesbezüglich sind bitte an den Wirt-
schaftsförderer Herr Fröhlich, Tel.: 03447 3108-56, 
E-Mail: froehlich@nobitz.de, zu richten.
i. A. Rümmler, Öffentlichkeitsarbeit

Kindertagsüberraschung von Marktkauf
Schokoladige und plüschige Aufmerksamkeiten 

lassen Kinderaugen strahlen
Zum Kindertag am 1. Juni �0�� gab es neben den 
vielen Überraschungen und Aktionen seitens der Er-
zieher und Eltern auch vom Marktkauf Nobitz eine 
schokoladige und plüschige Aufmerksamkeit. Kleine 
und große Schokohasen und farbenfrohe Kuschel-
tiere freuten sich auf neue Besitzer. 

Geschäftsführer Jan Schletz lud die Kita „Haus der 
kleinen Füße“ stellvertretend für alle gemeinde- 
eigenen Einrichtungen zur Übergabe in den Nobitzer 
Einkaufsmarkt ein. ►

Kulturhof Kleinmecka
Das Konzert anlässlich des Filmmdrehs des MDR 
vom 1�. Juni �0��, 17:00 Uhr, musste krankheitsbe-
dingt leider ausfallen. Dreh und Konzert werden am 
19. Juni 2022, 17:00 Uhr, nachgeholt.
Sonntag, 26.06.2022 | 17:00 Uhr 
Konzert mit dem Duo Stiehler/Lucaciu und Sarah 
Lesch in Kleinmecka, weitere Informationen unter 
www.kleinmecka.de 
Freitag bis Sonntag, 24. – 26.06.2022
Cabinets of Local Wonders – Kabinett der lokalen 
Wunder, Wanderaustellung türkischer und deut-
scher Künstler und Autor
Das Kabinett der lokalen Wunder macht vom  
�4. bis �6. Juni �0�� Station in Kleinmecka. Für alle, 
die wissen wollen, was es mit diesen lokalen Wun-
dern in einem Kabinett auf sich hat, ergeht die herz-
liche Einladung, uns in Kleinmecka zu besuchen. Bei 
Huckelkuchen und Cig Köfte wird geplaudert über 
Traditionen, Kuriositäten und Geschichten von hier 
und anderswo. Am Sonntagvormittag, 10:00 Uhr, 
sind alle herzlich zu einem gemeinsamen Mitbring-
Brunch mit Vernissage unserer Ausstellung eingela-
den. Und ab 17:00 Uhr lassen wir die gemeinsame 
Zeit mit Sarah Lesch und Band ausklingen.
Robert Herrmann
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Gesagt, getan – am Vormittag des 9. Juni �0�� be-
suchten Hendrik Läbe und Jan Schletz die Staatliche 
Grundschule Nobitz. Die Besucher mit der Kiste 
Schokohasen wurden bereits auf dem Schulhof von 
den Kindern fröhlich begrüßt. 
„Vielen herzlichen Dank für die schöne Aufmerk-
samkeit. Die Kinder freuen sich sicher sehr über 
die nachträglichen Osterüberraschungen“, bedankt 
sich Schulleiterin Birgit Resche über die ungeplante 
Lieferung. Und wer weiß, vielleicht suchen ja im Ja-
nuar �0�3 auch einige übrig gebliebene Schokola-
denmänner neue kindliche Besitzer in der Nobitzer 
Gemeinde.
i. A. Rümmler, Öffentlichkeitsarbeit

Mit vor Ort war neben den Vorschülern und Erzie-
herinnen auch der Bürgermeister Hendrik Läbe. Alle 
staunten nicht schlecht, als sie sahen, wie groß der 
Geschenkeberg doch war. Hendrik Läbe bedankte 
sich herzlich, auch im Namen der Kinder, bei Jan 
Schletz: „Die Überraschung ist wirklich gelungen 
und jedes der 377 Kinder aus den sechs Nobitzer 
Kitas kann stolz einen neuen Hasen mit Glöckchen 
mit nach Hause nehmen. Und da so viele Hasen da 
waren, haben wir auch der Grundschule etwas ab-
gegeben. Wir teilen schließlich gern.“ 

Wilchwitzer Volksfest  
und Feuerwehrjubiläen

Am Samstag, 25. Juni, und Sonntag, 26. Juni 2022, 
findet in Wilchwitz unser traditionelles Volksfest mit 
der Feier „1�5 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wilch-
witz“ und „�5 Jahre Jugendfeuerwehr Wilchwitz“ so-
wie das Jubiläum 30 Jahre Feuerwehrverein statt. 
Am Samstag startet das Fest pünktlich um 11:30 Uhr 
zur Sirenenprobe mit einer Einsatzübung „Innenan-
griff mit Atemschutz“ der FF Wilchwitz. 14:00 Uhr 
findet die Festsitzung zum 1�5-jährigen Jubiläum 
statt. Der Nachmittag steht im Zeichen der Jugend-
feuerwehr Nobitz mit Vorführungen und Stationen. 
Am Abend gibt es bis 01:00 Uhr Unterhaltung im 
Festzelt mit der Liveband „Zentromer“.
Am Sonntag, um 09:30 Uhr, startet mit dem Früh-
schoppen auch das Preisskaten für jedermann und es 
gibt ab 1�:00 Uhr Erbsensuppe aus der Feldküche der 
FF Haselbach. Um 1�:30 Uhr startet ein großer Fest-
umzug durch Wilchwitz mit Feuerwehrtechnik von 
früher und heute. Begleitet wird der Umzug durch 
den Spielmannszug der FF Wintersdorf sowie dem 
Blasorchester Altenburg e. V. Ab 14:00 Uhr findet das 
LKW-Ziehen statt. Am Nachmittag gibt es Kaffee und 
Kuchen und eine Aufführung der Kita Nobitz.
An beiden Tagen bieten wir ein buntes Nachmit-
tagsprogramm mit Hüpfburg und Kinderkarussell an. 
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
Neben den gewohnten Speisen und Getränken gibt 
es Eis, Süßigkeiten, Mutzbraten (Samstag) und eine 
mobile Cocktailbar.
Auf euer Kommen freut sich der Wilchwitzer Feu-
erwehrverein e. V. sowie die Freiwillige Feuerwehr 
Wilchwitz. Der Eintritt an beiden Tagen ist frei.
Steffen Taube

3. Oldtimertreffen auf Illo ś Kulturhof
Am Samstag, dem 18. Juni 2022, findet das dritte 
kleine Oldtimertreffen auf Illo’s Kulturhof in Garbus, 
An der Grube 3, 04603 Nobitz, statt. Beginn ist für 
alle Gäste 11:00 Uhr und für Oldtimerfreunde mit 
ihren Oldtimern ab 10:00 Uhr.
Ob mit Bulldog, Motorrad, Moped, Fahrrad und Hüh-
nerschreck und Fahrrad oder als Gast von nah und 
fern, es sind alle recht herzlich bei uns willkommen.
Für das leibliche Wohl und kleine Unterhaltungs-
überraschungen ist gesorgt. Natürlich ist auch 
wieder unser Bauernhof-Backofen angeheizt. Alle 
Räumlichkeiten können besichtigt werden.

Bitte nicht rechts und links auf der B 180 parken. Es 
werden alle auf unseren Parkplatz eingewiesen und 
es sind genügend Parkplätze vorhanden.
Heimatverein Ehrenhain & Umgebung e. V.
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Sommerfest des Klausaer Feuerwehrvereins 
Am 9. Juli �0�� findet im und um das Vereinshaus 
unser alljährliches Sommerfest statt. Dieses Jahr ist 
es etwas Besonderes, denn wir sind 20 Jahre alt ge-
worden und zu diesem Anlass wird auch die „Ser-
vice Band“ eingeladen sein und uns musikalisch un-
terhalten. Genauere Informationen folgen natürlich 
in den Ausgaben des Gemeindeblattes.
Vorstandsvorsitzender Kai Gerhardt,  
Klausaer Feuerwehrverein e. V.

Aufruf für Sachspenden
Tombola und Bücherbasar in der  

Grundschule Nobitz 
Am 2. Juli 2022 laden die Schüler, 
das Lehrer- und Hortkollegium alle 
zukünftigen und ehemaligen Schü-

ler, Eltern und Interessierte von 10:00 bis 14:00 Uhr 
zum „Tag der offenen Tür“ in die Grundschule Nobitz 
ein. Endlich besteht für alle die Möglichkeit, unsere 
neue Grundschule und den tollen Pausenhof zu be-
sichtigen. Auch der Förderverein der Grundschule 
Nobitz e. V. wird sich wieder an der Gestaltung des 
Tages beteiligen und unter anderem den inzwischen 
beliebten Bücherbasar und eine Tombola mit vielen 
kleinen und großen Preisen für jede Altersklasse ver-
anstalten. Mit dem Erlös werden wir weiter das Leh-
rer- und Hortkollegium der Schule unterstützen und 
den Schulalltag unserer Kinder verbessern. Gerne 
möchte die Schule zum Beispiel im nächsten Schul-
jahr das Zirkusprojekt wieder durchführen. 

Unser Grundschulsportfest
Am 1. Juni �0�� fand traditionell unser Schulsport-
fest statt. Um 08:00 Uhr starteten wir mit einer Er-
wärmung, die Max und Simon mit fetziger Musik an-
leiteten. Alle Kinder unserer Grundschule sind 800 m 
gelaufen, 30 bzw. 50 m gesprintet und haben einen 
Schlängellauf absolviert. Außerdem musste jeder 
noch sein Bestes beim Weitsprung und Weitwurf 
geben. Danach haben alle Kinder zum Kindertag ein 
leckeres Eis bekommen.

Leider überraschte uns unerwartet Regen und wir 
mussten auf die Spaßstationen verzichten. Deshalb 
fand die Siegerehrung in der Grundschule statt. Die 
drei besten Jungen und Mädchen jeder Klassenstufe 
durften sich über Urkunden und Medaillen freuen. 
Die Schüler der Klasse 3b der Grundschule Nobitz

Bitte unterstützen Sie uns bei unserer Tombola und 
dem Bücherbasar mit Sachspenden, z. B. Bücher, 
Spielzeug, Aufmerksamkeiten etc. Diese können Sie 
gern bis zum 30. Juni �0�� in der Grundschule No-
bitz oder in der Physiotherapie Nadine Weber in No-
bitz abgeben oder von uns abholen lassen. Melden 
Sie sich unter Tel. 0163 8�13�84. Wir zählen auf Sie 
– vielen Dank!
Katja Rieger

Neues von den „Holzwürmchen“
Wenn ś Luftballons regnet und Konfetti schneit, 

ist es Zeit zum Tanzen und wir sind bereit! 
„Freude ist eine Fähigkeit, in der wir uns üben 
sollten.“ Dalai Lama

Dieses Zitat nahmen wir in den vergangen Wochen 
wörtlich. Voller Freude, dass nun wieder etwas „Nor-
malität“ in den Alltag aller kleinen und großen Holz-
würmer einkehren sollte, ging es an die Planung der 
nächsten Wochen. So gehörte es auch dazu, dass 
nach fast zwei Jahren Pause die Tanzwürmchen wie-
der ihrer Bestimmung nachgehen wollten – nämlich 
dem Tanzen. Viele Kinder nahmen das Angebot an 
und schauten voller Freude bei den ersten „Tanz-
stunden“ zu. ►
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Herr und Frau Schaller hatten auch noch eine Über-
raschung für uns geplant. Mit kleinen Waffeln und 
Zuckerwatte wollten sie uns den Vormittag ver-
süßen – das ist ihnen auf jeden Fall gelungen. Die 
leuchtenden Kinderaugen haben sicher schon viel 
über deren Freude ausgesagt, dennoch wollen wir 
uns nochmal ganz herzlich bei dem Feuerwehr-
verein und den Ehrenhainer Landfrauen sowie bei 
Herrn und Frau Schaller für diese überaus gelun-
gene Überraschung bedanken. 
Ein herzliches Dankeschön möchten wir an dieser 
Stelle auch noch an Romano Kästner, der Firma 
Steinmetz Edel, Agroservice Ehrenhain, Steuerbüro 
Rath und Köhler, Wolf GmbH, Agra Mockzig und das 
Floristikgeschäft Vergissmeinnicht richten. Durch 
ihre großzügige Spende war es uns möglich, neue 
Spielsachen für den Garten zu kaufen, aber auch pä-
dagogisches Angebotsmaterial wie z. B. neue Stifte 
und Pinsel sowie Kamishibai-Geschichten, die Kin-
dern einen ganz neuen Zugang zur Sprache bieten 
und den Wortschatz erweitern. 
Irgendwann geht so eine aufregende Woche aber 
auch einmal zu Ende. Um unseren Kindern noch ei-
nen schönen Ausflug zu ermöglichen, machte sich 
Herr Lindner mit seinem Bummelzug extra auf den 
Weg nach Ehrenhain. 

So ergab es sich, dass die Tanzgruppe stetig gewach-
sen ist. Mittlerweile zählen wir nun schon �5 Tanz-
würmchen, worüber wir unglaublich stolz sind. Dass 
wir von nun an wieder fleißig das Tanzbein schwin-
gen, blieb nicht unbemerkt, denn es vergingen nur 
wenige Tage, da gab es schon die ersten Auftrittsan-
fragen. Darüber freuten sich die kleinen und großen 
Tanzwürmchen sehr und begannen gleich mit dem 
Proben. 
Am 30. April �0�� war es dann soweit. Zum Mai-
baumsetzen in Wilchwitz präsentierten wir zum 
ersten Mal in diesem Jahr das Tanzprogramm. Ein 
buntes Programm, zusammengestellt aus den Lieb-
lingsliedern der Kinder, sorgte bei den Zuschauern 
für großen Jubel und tosenden Applaus. Voller Stolz 
präsentierten die Tanzwürmchen dafür noch eine 
Zugabe, selbstverständlich mit Luftballon- und Kon-
fettiregen. Die zweite Einladung lockte uns im Mai 
nach Garbus zum Blütenfest. Dort erfreuten wir bei 
strahlendem Sonnenschein das Publikum mit einem 
kunterbunten Programm. 
An dieser Stelle möchten wir uns nochmal ganz herz-
lich bei allen Eltern bedanken. Danke für die Hilfe 
beim Umziehen, Danke für das Fahren zum Auftritt, 
Danke für den Luftballon- und Konfettiregen und vor 
allem Danke für Ihre Zeit! Ohne Ihre Unterstützung 
wären uns diese Auftritte nicht möglich gewesen.
Was die Zuschauer bei unserem Programm am  
18. Juni �0�� auf Bauch ś Hof erwartet, verraten wir 
noch nicht. Wir freuen uns schon sehr darauf. Und 
vielleicht stehen Sie ja in der ersten Reihe und klat-
schen und jubeln für uns.
Die großen Tanzwürmchen Marie und Anna
Es gibt viele Dinge die glücklich machen, doch am 

schönsten ist ein Kinderlachen!
Viel zu lachen hatten die kleinen Holzwürmchen in 
unserer „Kindertagswoche“. Begonnen hat unsere 
Überraschungswoche mit einem Besuch vom Eis-
mann am Dienstag, dem 31. Mai �0��. Während 
alle Kinder noch ihrem Spiel nachgingen, ertönte 
ein lautes Klingeln am Waldesrand. Da der Eismann 
nicht zum ersten Mal durch Ehrenhain fuhr, wuss-
ten die meisten Kinder gleich, wer da jetzt den Berg 
heruntergefahren kommt. Ein lautes Jubeln und 
Kreischen schallte durch den Wald und die ersten 
Kinder nahmen freudig einen Platz am Zaun ein, um 
zu winken. Ein großes Dankeschön möchten wir da-
bei an die Firma Elektro Hanke richten, die uns diese 
tolle, eiskalte Überraschung spendierte. Weiter ging 
es mit den Überraschungen am Kindertag. 

Nach einem gemeinsamen Frühstück im Foyer er-
zählten die Kinder in ihren Gruppen fröhlich von 
ihren Kindertagsgeschenken der Eltern und ent-
deckten, dass auch die Erzieher ein kleines Ge-
schenk vorbereitet hatten. Voller Eifer ging es nach 
der ganzen Aufregung in den Garten. Dort hatten 
einige Kinder bereits vom Fenster aus neue Sand-
spielsachen entdeckt. Dass uns dann ein kleiner Re-
gen überraschte, sollte die Stimmung nicht trüben. 
Denn ein gedeckter Tisch im Garten sorgte bei den 
Kindern für viele neugierige Fragen. Und dann stand 
da auf einmal so ein großes Gerät, was aussah wie 
eine Zauberkugel. 
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Hier holte er uns von der Kita ab und fuhr alle klei-
nen und großen Holzwürmchen nach Ziegelheim. 
Dort verbrachten wir bei Spiel und Spaß einen schö-
nen Vormittag in der Kita Rumpelstilzchen. 
Wir freuen uns auf viele weitere schöne Momente. 
Danke sagen die großen „Holzwürmchen“

Kita „Haus der kleinen Füße“ Nobitz
Vorgezogener Kindertag 

Am 31. Mai �0�� war in der Kita ganz schön was los. 
Die Kinder aus dem „Haus der kleinen Füße“ mach-
ten einen schönen Ausflug mit dem Kohrener Land-
express. 

Die Tour startete auf dem großen Parkplatz und 
führte über Wilchwitz, Bocka, Dolsenhain zum Lin-
denvorwerk nach Linda. Alle waren sehr gespannt, 
was es unterwegs zu sehen gibt. Selbst die Kleinsten 
hatten sich riesig gefreut, als sie Schafe, Pferde oder 
Kühe entdeckten. 

Am Lindenvorwerk angekommen, konnten es die 
Kinder kaum erwarten, den Spielplatz zu erkunden. 
Es wurde geschaukelt, geklettert und gerutscht. Ei-
nige Kinder haben auch die Spielhäuschen erkundet 
oder sind auf dem Drehkarussell gefahren. 
Der Vormittag wurde mit einem kleinen gemüt-
lichen Picknick beendet und die Rückfahrt mit dem 
Kohrener Landexpress konnte starten. Bereits auf 
der Heimfahrt fragten die Kinder, wann wir wieder 
mit dem Landexpress fahren werden. 
Janine Schreier,  
„Haus der kleinen Füße“ Nobitz

Fünfte Verlängerung des Siegels  
„Bewegungsfreundliche Kita“ in Nobitz

Im „Haus der kleinen Füße“ war zum Kindertag 
einiges los. Neben gesundem Frühstück, einem 
Bewegungsparcours und Schminken gab es Eis, 
Tauziehen und vieles mehr für die gesamte Kinder-
tagesstätte.
Höhepunkt des Tages war ein kleiner Fußball-Cup. 
Die Kitagruppen traten gegeneinander an, Gelb ge-
gen Blau und wurden von Klein und Groß lautstark 
unterstützt. „Unentschieden“, zeigt die Anzeigetafel 
nach Abpfiff des jungen Schiedsrichters.

Im Anschluss erfolgte, bereits zum fünften Mal, die 
Verlängerung des Qualitätssiegels „Bewegungs-
freundliche Kita“ im Namen des Landessportbundes 
Thüringens und des Kreissportbundes Altenburger 
Land. Somit konnten die neuen Schilder feierlich in 
Vertretung der Sportjugendkoordinatorin Lina Glotz 
an Frau Röhnert, die Leiterin der Einrichtung, über-
reicht werden.
Das Siegel „Bewegungsfreundliche Kinderta-
gesstätte“ ist eine besondere Auszeichnung für 
Kindertagesstätten, die Bewegungsförderung und 
gesundheitsorientierte Aspekte im pädagogischen 
Konzept verankern. Ziel der Initiative ist, bereits 
frühzeitig bei Kindern das Bedürfnis zu lebens- 
langem Sporttreiben zu entwickeln. ►
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Die Kita im Ortskern von Nobitz besitzt die Auszeich-
nung bereits seit �005, dies zeigt sich auch in ihrer 
Arbeit, welche die Pädagoginnen gezielt lebensbezo-
gen, bewegungsfreundlich und gesundheitsbewusst 
ausrichten. Zudem steht das „Haus der kleinen Füße“ 
in enger Kooperation mit dem Sportverein TSV 1876 
Nobitz e. V.

Volkssolidarität

Ortsgruppe Nobitz
Am 19. Mai �0�� hatten wir zu unserem diesjäh-
rigen Sommerfest eingeladen. Auch die Mitglieder 
aus Langenleuba-Niederhain konnten wir begrü-
ßen. Nach der Begrüßung stellte sich Frau Kammel 
vom Kreisverband der Volkssolidarität Tagespflege 
„Birke“ vor und informierte über die vielen Ange-
bote und den Service in der Tagespflege. 

Kindertag in der Kita „Schwalbennest“
Weil Kinder unser größtes Glück sind und es ohne sie 
auch unsere Arbeit nicht gäbe, wollten wir sie auch 
dieses Jahr am Kindertag wieder gebührend feiern. 
Dafür wurden bereits am frühen Morgen viele kleine 
und große Überraschungen vorbereitet. Nach einer 
herzlichen Begrüßung durch die Erzieherinnen war-
teten am gedeckten Tisch die ersten Geschenke auf 
die kleinen Schwälbchen. 
Nach einem gemütlichen Frühstück waren die Kin-
der voller Aufregung und Vorfreude auf das, was sie 
am Tag noch alles erwarten würde. Schnell wurden 
Jacken sowie Schuhe angezogen und es ging nach 
draußen in den Garten. 

Verschiedene Spiele wie Sackhüpfen, Dosenwerfen, 
Eierlauf und Gummistiefel-Weitwurf bereiteten den 
Kindern große Freude. Den meisten Spaß gab es je-
doch beim Schubkarrenrennen und Wasserschöp-
fen. Da so viel Spaß auch schnell wieder hungrig 
machen kann, wurde die aufgebaute Joghurt-und-
Obst-Bar gestürmt. Es dauerte nur wenige Minuten 
und die Schalen waren alle leer, sodass die Spiele in 
eine neue Runde gehen konnten. 

Wir freuen uns mit den Kindern und Pädagogen und 
gratulieren herzlich zur erneuten Verlängerung der 
Auszeichnung. Auf viele weitere gemeinsame sportli-
che Momente. Gerne stehen wir Kindertagesstätten 
bei der Beratung zur Erlangung des Förderpreises 
„Bewegungsfreundliche Kindertagesstätte“ zur Ver-
fügung (Tel.: 03447 �537).
Lina Glotz

Die Zeit verging wie im Flug und so ließ das Mittag-
essen nicht mehr lange auf sich warten. Auch dies 
wurde zu einer besonderen Überraschung für die 
Kinder, denn es gab Knüppelkuchen, welcher süß 
oder herzhaft serviert wurde. Den krönenden Ab-
schluss bildete das Eis-Auto, wo sich jedes Kind noch 
eine Kugel Eis abholen konnte, bevor es erschöpft, 
aber glücklich auf die Liegen ging. 
Das Team der Kindertagesstätte „Schwalbennest“
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Nach dem Kaffeetrinken erwartete uns ein buntes 
Programm der „Lustigen Schwestern“. In absolut pas-
sender Garderobe brachten sie Schlager wie „Du hast 
den Farbfilm vergessen“, „Mitsu-Mitsu-Misu“ usw. so 
täuschend echt dar, dass wir sehr viel Spaß hatten.

Das Abendbrot im Anschluss war ebenfalls gut und 
reichlich und wurde sogar noch aus der Kasse spen-
diert. Vielen Dank dafür. 
Nun laden wir zu unserer nächsten Veranstaltung 
am Donnerstag, dem 30. Juni 2022, um 14:00 Uhr, 
in die Gartenklause Nobitz ein. Zu einer Buchlesung 
werden wir Frau Ellen Paul zu ihrem Buch „Wer wir 
sind“ – 30 Geschichten aus dem Altenburger Land, 
hören. Dazu hoffen wir alle Mitglieder und auch Gäs-
te herzlich begrüßen zu können.
K. Loch

Gemeinde	Göpfersdorf

Kulturgut Quellenhof
Garbisdorf 6, 04618 Göpfersdorf
www.quellen-hof.de

Veranstaltungen
Sonntag, 19. Juni 2022 | 15:00 Uhr
Das Bauernhöfekonzert – Karten sind über das The-
ater Altenburg Gera erhältlich.
Samstag, 25. Juni 2022
bis Sonntag, 26. Juni 2022
35. Garbisdorfer Vogelschießen
Programm
Samstag, 25.06.2022
15:00 Uhr  Eröffnung des 35. Garbisdorfer Vogel-

schießens und Lanz- und Schleppertref-
fens

16:00 Uhr  Kindervogelschießen und  
Angebot alter Kinderspiele

17:30 Uhr  Kirche Garbisdorf
18:30 Uhr  Spaß auf dem Bauernhof,  

„Schwein gehabt“ für Kinder
�1:00 Uhr  Tanz mit Cat Henschelmann

Sonntag 26.06.2022
09:00 Uhr  Gottesdienst in der großen Scheune
10:00 Uhr  Abholen des Schützenkönigs  

in Göpfersdorf
11:00 Uhr  Öffnung der Druckwerkstatt, Lanz- und 

Schleppertreffen, Vorführung von alten 
Handwerkstechniken

1�:30 Uhr  Setzen der Erntekrone  
mit Täubchentanz

1�:45 Uhr  Beginn des Vogelschießens
13:00 Uhr  im Kinderland: Gaukler, Glücksrad,  

Kletterstange
17:00 Uhr Ermittlung des Schützenkönigs
danach Como Vento grüßt den neuen  

Schützenkönig
18:30 Uhr  Spaß auf dem Bauernhof,  

„Schwein gehabt“ für Kinder
19:30 Uhr  Ausklang mit dem Ehrenhainer und  

Göpfersdorfer Posaunenchor
An beiden Tagen gibt diverse Speisen und Getränke 
– auch vegetarische Küche, Lanz- und Schlepper- 
treffen, alte Handwerkstechniken wie Korbmacherin, 
Hammerschmiede, Ziegenhof Taubert, Alpakas zum 
Streicheln und Wandern, Spielzeugmacher, Stell- 
macher, Kinderkarussell und Hüpfburg. 
Ebenso ist die Druckwerkstatt an beiden Tagen 
geöffnet.
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.
Sonntag, 10. Juli 2022 I 15:00 Uhr
Zeitzeugencafé im Rahmen von „Der fliegende  
Salon“ zur Landwirtschaft in Göpfersdorf
Samstag, 13. August 2022 I 19:30 Uhr
Lesung: „Wie die Westmusik ins Ostradio kam“,  
mit Wolfgang Martin und Manuel Schmid
Montag, 15. August 2022 I 19:30 Uhr
Altenburger Musikfestival
Unsere Galerie eröffnet am 19. August 2022, um 
19:30 Uhr, eine Ausstellung mit Arbeiten von Hans 
Ticha aus Maintal, aufgewachsen in Schkeuditz bei 
Leipzig. Er gilt als der einzige Pop-Art-Künstler der 
DDR.
Am 11. September 2022, zum „Tag des offenen 
Denkmals“, ist das Kulturgut Quellenhof wie immer 
von 10:00 bis 16:00 Uhr geöffnet und am Vorabend, 
dem 10. September �0��, hält unser Ortschronist 
Stefan Petzold um 19:30 Uhr einen Vortrag.
Für Samstag, dem 17. September 2022, ist ein Kon-
zert mit Andreas Tschirneck unter dem Titel „ON 
THE ROAD – Stories & Songs“ geplant. ►
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St. Marienkirche Ziegelheim
Pfarramt St. Bartholomäus

August-Bebel-Straße �, 08396 Waldenburg
Telefon: 037608 ��585, Fax: 037608 �8861
E-Mail: kg.waldenburg_stbartholomaeus@evlks.de

Öffnungszeiten: Mo. 16:15 – 18:15 Uhr
 Di. 09:00 – 1�:00 Uhr | 13:00 – 18:00 Uhr
 Mi.  16:15 – 18:15 Uhr
 Do. 09:00 – 1�:00 Uhr
Pfarrer Ulrich Becker, Telefon: 037608 �886�
Sprechzeiten bitte telefonisch vereinbaren.

Gottesdienst
Freitag, 24.06.2022
18:00 Uhr Johannisandacht, Friedhof in Ziegelheim
Sonntag, 26.06.2022
10:00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation in der 

St. Marienkirche Ziegelheim
Gemeindekreise

Konfirmandenunterricht (nicht in den Ferien)
Gemeindehaus Luther, Bahnhofstr. 3, Pfarrer Becker 

Klasse 7 ...................Donnerstag, 17:00 – 18:00 Uhr
Christenlehre in Ziegelheim
Mi. ��.06.�0�� | 16:30 Uhr
Termine der Bücherstube (nicht in den Ferien)
Die Bücherstube ist jeden Mittwoch, von 14:00 bis 
17:00 Uhr, geöffnet. 
Sommerfest 
Mi. 06.07.�0�� | 15:00 bis 17:00 Uhr
Frauenkreis in Ziegelheim
Mi. ��.06.�0�� | 14:00 Uhr
Junge Gemeinde
Fr. 19:00 Uhr | im Gemeindehaus Luther
Anke Gerhardt, Verwaltungsangestellte

Senioren-Sing-Café
Singen Sie mit: Lieder über den Sommer – lustige, 
frohe und beschwingte Melodien zur schönsten Jah-
reszeit. Das Café hält Kaffee und Kuchen bereit. 
Am Dienstag, dem 5. Juli 2022, ab 14:30 Uhr, im 
„Kulturgut Quellenhof“ in Garbisdorf.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Martina 
Wolfram telefonisch unter 037608 �7194 oder per 
E-Mail an martina.wolfram@ekmd.de.
Martina Wolfram, Ev. Kirche in Mitteldeutschland

Kirchspiel Saara

Pfarrer Andreas Gießler
Tel.: 0177 7487574 • E-Mail: a.giessler@gmx.net

Rasephaser Dorfanger 7, 04600 Altenburg
www.facebook.com/kirchspielsaara

Herzliche Grüße aus dem Saaraer Pfarrhaus
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die 
Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen 
Geistes sei mit euch allen. �. Korinther 13, Vers 13

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 24.06.2022
18:30 Uhr Saara, Johannisandacht im Pfarrgarten, 

bei Regen in der Kirche
Samstag, 09.07.2022
15:00 Uhr Saara, Gemeindefest mit Andacht, Kita 

mit vielen Überraschungen, Essen und 
Trinken bei gemütlichem Beisammensein

Posaunenchorprobe
jeden Dienstag, 19:30 Uhr
Seniorennachmittag
jeden zweiten Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr
Mittelalterkreis
jeden dritten Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr
Gemeindekirchenratssitzung
jeden vierten Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr
M. Seifferth u. S. Hein, i. A. der Gemeindekirchenräte

Kirchennachrichten

Wir werden Sie im Vorfeld der Veranstaltungen 
zu den Details informieren und nochmals einladen 
(auch nachzulesen auf www.quellen-hof.de).
An den Sonntagen, von 14:00 bis 17:00 Uhr, und 
auch donnerstags, von 14:00 bis 18:00 Uhr, ist es 
jetzt bis Mitte Oktober �0�� immer möglich, das 
Kulturgut Quellenhof zu besuchen. Es gibt die Mög-
lichkeit, die Galerie, das Museum und das Objekt zu 
besichtigen und ein erfrischendes Getränk oder Eis 
zu kaufen. Wenn Sie uns mit einer größeren Gruppe 
besuchen möchten, melden Sie sich gern unter der 
Telefonnummer 0173 9�57514 an, dann können wir 
auch etwas vorbereiten.
Klaus Börngen

Redaktionsschluss für den nächsten Landkurier 
ist am Mittwoch, dem 22. Juni 2022.
Erscheinungstag ist Samstag, �. Juli �0��.

Redaktion/Anzeigenannahme: Diana Rümmler,  
Tel.: 03447 3108-55 oder Fax: 03447 3108-�9
landkurier@nobitz.de
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Dinnerabend mit Musik und Kunst
Nachdem unser 1. Dinnerabend im Februar �0�0 bis 
auf den letzten Platz ausgebucht war, kommt es nun 
zur Neuauflage des Formates im Sommer.
Am Freitag, dem 1. Juli 2022, um 19:00 Uhr, wer-
den wir Frauen durch unsere Jugend verwöhnt. Das 
mehrgängige Menü wird durch die selbst getex-
teten und komponierten Lieder von Franziska Hau-
cke auch zu einem musikalischen Genuss. Sie und 
ihr Mann Reinhard werden die Lieder live darbieten. 
Die Lieder sind aus dem Leben gegriffen, wollen zum 
Leben ermutigen und berichten von Glaubenserfah-
rungen. Da die Hauckes auch Eventmusik machen, 
werden sie nach unserem großen Schlemmen noch 
Tanzmusik spielen und wir können das Tanzbein 
schwingen. Man kann die Hauckes im Übrigen auch 
für Familienfeiern und ähnliches buchen. Zu finden 
sind Hauckes auf Youtube und Facebook. 

Aus	dem	Umland

„Tag der offenen Gärten“
19. Juni 2022, 10:00 – 17:00 Uhr

Karin Seidel – Kuchen-/Pflanzenmarkt für die Kita
Schmiedeberg 5, 04617 Starkenberg OT Posa
Elke Tutte (Kahlen)
046�6 Mehna OT Rodameuschel 3�
Fam. Linke – Rosengarten
Dreschaer Dorfstraße 35, 04600 Altenburg
Carla Pinkert – Hist. Wintergarten/Keramik/Trödel
Rousseau Straße 13, 04600 Altenburg
Fam. S. & U. Jahnsmüller – Bahnhausgarten
An der Grube 11, 04603 Nobitz OT Garbus
Fam. Dobmaier
Altenburger Straße 9, 04617 Rositz
Botanischer Garten – Altenburg
Heinrich-Zille-Straße 1�, 04600 Altenburg
Isa Rechenberg
Fleischerberg �0, Starkenberg
Fam. Beier
Hauptstraße �5, 08393 Schönberg
Fam. Krause
Hauptstraße 46, 08393 Schönberg ►

Kultursommer im Altenburger Land startet 
Der Sommer steht vor der Tür und mit ihm Wo-
chen voller unvergesslicher Erlebnisse. Im Rahmen 
des Kultursommers verzaubern Ausstellungen, 
Lesungen, Schauspiel, Konzerte und Feste das Al-
tenburger Land von Juni bis Oktober. Keine Bühne 
bleibt ungenutzt, kein Orchester stumm und kein 
Wochenende ohne einen Hauch Kulturvergnügen. 
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause startet 
der Kultursommer am 4. Juni �0�� mit den Thürin-
ger Schlössertagen im Residenzschloss Altenburg 
und endet am �3. Oktober �0�� mit der Führung 
durch die Ausstellung „Vom Jammertal ins Paradies“, 
ebenfalls im Schloss. Zu den Veranstaltungsstätten 
in der Stadt Altenburg gehören unter anderem das 
Theaterzelt, der Marstall, der Botanische Erlebnis-
garten sowie die Tenne der Brauerei. Darüber hinaus 
ziehen sich die Spielstätten und Veranstaltungsorte 
über den gesamten Landkreis, von Burg Posterstein, 
über den Quellenhof in Garbisdorf, das Rittergut in 
Treben, die Bockwindmühle in Lumpzig oder das Re-
naissanceschloss in Ponitz.
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen fin-
den Sie auf www.altenburg.travel oder direkt im Ver-
anstaltungskalender auf www.altenburgerland.de.
Sandra Adam, Tourismusverband Altenburger Land e. V.

Außerdem wird eine aus der Region stammende 
Hobbymalerin, Frau Ina Leitzsch, eine kleine Ver-
nissage mit ihren Werken durchführen. Gern über-
nimmt sie auch Auftragsmalereien. So könnt ihr 
euch z. B. euer Grundstück, euer Lieblingstier, eure 
Hochzeit, euer Lieblingsurlaubsmotiv u. v. m. in 
Farbe verewigen lassen. 
Bitte meldet euch bis spätestens �0. Juni �0�� bei 
Anja Herbst an. 
Die Kosten betragen �5,- Euro für Speisen/sonstige 
Materialien und die Musiker. Außerdem gibt es eine 
Spendenbox für unsere Jugend.

Ein weiterer Termin zum Vormerken
Giebaer Kinder- und Teeny-Camp
�6. bis �8. August �0��
Für Kids ab der 1. Klasse (6/7 Jahre bis 13/14 Jahre)
Für Teenies als „Helferlein“ ab 14/15 Jahren
Anja Herbst
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JugendSinfonieOrchesters präsentiert  
in der Altenburger Brüderkirche 

In der Musikschule Altenburger Land kehrt mit Be-
ruhigung der Corona-Situation zunehmend Norma-
lität im Schul- und Konzertbetrieb ein. „Alle Schüler 
und Lehrkräfte sind sehr froh, dass wieder in alt-
bewährter Form musiziert werden darf. Auch die 
Mitglieder des JugendSinfonieOrchesters wollen 
ihr lang einstudiertes Programm endlich wieder ei-
ner breiten Öffentlichkeit präsentieren“, erklärt der 
stellvertretende Schulleiter Holger Runge und freut 
sich auf die bevorstehende Benefizveranstaltung zu 
Gunsten der Sauer-Orgel mit Probenkonzert des Ju-
gendSinfonieOrchesters. Dieses findet am Freitag, 
dem 1. Juli 2022, um 16:00 Uhr, in der Altenburger 
Brüderkirche statt. Neben den Nachwuchs-Orches-
termusikern bereiten sich auch Solisten und Kam-
mermusikensembles auf das große und festliche 
Probenkonzert vor.
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spenden werden gern 
entgegengenommen, die der Brüderkirche für die 
Orgel zugutekommen sollen. Alle Schüler, Eltern, 
Interessierte und Freunde der Musik sind herzlich 
eingeladen und dürfen sich unter anderem auf die 
Sinfonie „Aus der Neuen Welt“ von Antonin Dvorák 
sowie Werke von Beethoven, Bach und Jenkins 
freuen.
i. A. Jörg Reuter 
Öffentlichkeitsarbeit Landratsamt Altenburger Land

Wetter, Akrobatik  
und jede Menge Begeisterung

17. Talentefest an der Regelschule Gößnitz 
Am �. Juni �0�� fand nach zwei Jahren Pause das 
nun schon 17. Talentefest an der Regelschule Göß-
nitz statt. Eltern, Lehrer, Mitschüler und Gäste der 
Regelschule Gößnitz konnten sich wieder einmal ein 
Bild davon machen, welche Talente in den eigenen 
Mauern schlummern. Etwa 30 Schüler der Klassen-
stufen 5 – 9 zeigten ihr Können. Schon seit Monaten 
wurde dafür wieder mit viel Fleiß und Engagement 
geübt. Als Gäste konnten Herr Matthias Bergmann, 
der 1. Beigeordnete des Landrats Altenburger Land, 
Vertreter der Bürgermeister aus Gößnitz und Po-
nitz, Herr Wildenhain, der Bildungsbegleiter der 
Handwerkskammer aus Gera, Frau Annegret Müller, 
unsere ehemalige Schulleiterin, Frau Ute Lukasch, 
Landtagsabgeordnete der Fraktion „Die Linke“ und 
viele ehemalige Kollegen der Regelschule im Publi-
kum begrüßt werden. 

Kunz & Morta
Eine Prinzenraubgeschichte von Christian Weber

Freilicht-Spektakel auf dem Schloss Altenburg
Termine: 07.07.�0��, �0:00 Uhr
 08.07.�0��, �0:00 Uhr
 09.07.�0��, 17:00 Uhr + �0:30 Uhr
Buntes Vorprogramm zwei Stunden vor Spielbeginn.
Karten für das Theaterspiel in fünf Akten gibt es seit 
1. Juni �0�� an folgenden Stellen:
- Tourismus-Information Altenburger Land
 Markt 10
-  Altenburger Tourismus GmbH
 Markt 17

Fam. Weber – Geflügelhof
Hauptstraße 7, 08393 Schönberg
Fam. Kohlhofer/Reimenn
Hauptstraße 89, 08393 Schönberg OT Köthel
Fam. Rosenow
Haupstraße 84 a, 08393 Schönberg OT Köthel
Fam. Rößler
Talstraße 11 a, 08393 Schönberg OT Tettau
Fam. Tauche/Speck
Waldenburger Straße 6, 08393 Schönberg OT Tettau
„Inspirationen holen, Gärten besichtigen und Fragen 
stellen“. Der Eintritt ist frei.
Frau Jahnsmüller
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Danach begrüßte der Schulchor alle Anwesenden 
noch einmal im Mehrzweckraum der Regelschule. 
Im Anschluss wurden den Zuschauern Ausschnitte 
aus einer Theateraufführung mit dem Titel „Hoff-
nung“ gezeigt. Die 8. Klassen der Gruppe „Darstellen 
und Gestalten“ hatten in diesem Schuljahr mit drei 
Beiträgen an den Schultheatertagen im Altenburger 
Theater teilgenommen. Im Anschluss begeisterte 
die „Wettershow“ die Zuschauer. Der Schulchor gab 
musikalische und schauspielerische Tipps für den 
Sommerurlaub. 

Mit zwei Titeln aus dem dies-
jährigen Jugendweihepro-
gramm, vorgetragen von Jes-
sica Just, Nicole Dörste und 
Kathrin Zagorny, konnte das 
Publikum ebenso begeistert 
werden wie von der Darbie-
tung von Gunnar Heurich auf 
der Posaune. Max Mehlhorn 
aus der Klasse 5a und Julia 
Proksch aus der Klasse 7a 

ernteten für ihre Gedichtvorträge ebenfalls viel Ap-
plaus. Den Schluss bildete die Gitarrengruppe der 
Regelschule. Die Schüler hatten erst im September 
mit dem Spiel auf dem Instrument begonnen und 
zeigten in einem Medley ihr Können. Durchs Pro-
gramm führten mit viel Charme Lotta Zimny und 
Ronja Karl aus der Klasse 9a. Ein Dankeschön geht 
besonders an die Kollegen Andreas Stempian und 
Uwe Heiber sowie an die Schüler von der Technik, 
ohne deren Unterstützung der Abend so nicht mög-
lich gewesen wäre. 
Der Chor bildete auch den Schlusspunkt des Pro-
gramms. „Wer hat an der Uhr gedreht“ hieß es am Ende 
musikalisch und „Wir komm´ wieder! Keine Frage!“.
Kathrin Zagorny
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Das Fest wurde in diesem Jahr mit einer Darbietung 
in der Turnhalle eröffnet. Schülerinnen der 5. Klas-
sen zeigten dem Publikum akrobatische Höchstleis-
tungen. 


